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 Wochenspruch   آية الأسبوع

   .أَمَّا عَلَْ
ِ� فَُ
ْ�ِ�قُ ال�َّبُّ وَمَْ�ُ�هُ عَلَْ
ِ� یَُ�� 
  )2: 60 اش(

 
Über dir geht auf der Herr, und seine 

Herrlichkeit erscheint über dir. (Jes 60,2) 

  
 

 

 Psalmlesung: Ps 100 (EG 740)  100م� : ق�اءة ال��مر

 1  .اعُْ-ُ�وا ال�َّبَّ ِ,فََ�حٍ . اِهِْ)فِي لِل�َّبِّ َ$ا ُ#لَّ الأَرْضِ 
Jauchzet dem Herrn, alle Welt!  
Dienet dem Herrn mit Freuden, 

 . ادْخُل7ُا إِلَى ح3ََْ�تِهِ بَِ)َ�نُّ.ٍ 
  .اعْلَُ>7ا أَنَّ ال�َّبَّ ه7َُ اللهُ 

2 
Kommt vor sein Angesicht mit Frohlocken! 
Erkennet, dass der Herr Gott ist! 

 3  .ه7َُ صََ=عََ=ا وَلَهُ نAُBَْ شَعُْ-هُ وَغََ=ُ. مَْ�عَاهُ 
Er hat uns gemacht und nicht wir selbst zu 
seinem Volk und zu Schafen seiner Weide. 


حِ -ِEَّْ(دَِ$ارَهُ ِ,ال �ٍ<ْBَ,ِ ُادْخُل7ُا أَب7َْاَ,ه . 
  احَْ>ُ�وهُ َ,ارُِ#7ا اسَْ>هُ 

4 
Gehet zu seinen Toren ein mit Danken,  
zu seinen Vorhöfen mit Loben;  
danket ihm, lobet seinen Namen! 

 . لأَنَّ ال�َّبَّ صَالِحٌ 
  .إِلَى الأَبَِ� رَحَْ>ُ)هُ وHَِلَى دَوْرٍ فََ�وْرٍ أَمَانَُ)هُ 

5 
Denn der Herr ist freundlich,  
und seine Gnade währet ewig  
und seine Wahrheit für und für. 

    

 Predigt: 2Mose 3,1-10(11-14)   14-1: 3 خ�وج :الع�ة

 Aِِهِ َ#اه
وَأَمَّا م7ُسَى فJََانَ یَْ�عَى غََ=َ. یIَُْ�ونَ حَِ>
Lَّةِ    مِْ�َ$انَ فEََاقَ الْغََ=َ. إِلَى وَرَاءِ الَْ-�ِّ

 َOLِوَجَاءَ إِلَى جََ-لِ اللهِ ح7ُر.  
1 

Mose aber hütete die Schafe Jitros, seines 
Schwiegervaters, des Priesters in Midian, 
und trieb die Schafe über die Wüste hinaus 
und kam an den Berg Gottes, den Horeb. 

ال�َّبِّ بِلَهِ
Oِ نَارٍ مAِْ وَسUَِ وTََهََ� لَهُ مَلاَكُ 
 عُلَّْ
قَةٍ فََ=Yََ� وHَِذَا الْعُلَّْ
قَةُ تََ)7َقَُّ� ِ,ال=َّارِ وَالْعُلَّْ
قَةُ 

!لَْ. تAْJَُ تBََْ)ِ�قُ   
2 

Und der Engel des Herrn erschien ihm in 
einer feurigen Flamme aus dem Dornbusch. 
Und er sah, dass der Busch im Feuer brannte 
und doch nicht verzehrt wurde. 

ا الَْ>ْ=Yََ� «: فَقَالَ م7ُسَى َ̂ أَمِ
لُ الآنَ لأنYََُْ� هَ
 َ.
Yَِقَةُ . الْع
»؟لَِ>اذَا لاَ تBََْ)ِ�قُ الْعُلَّْ  

3 
Da sprach er: Ich will hingehen und diese 
wundersame Erscheinung besehen,  
warum der Busch nicht verbrennt. 



 Aِْنَادَاهُ اللهُ م �َYُ=ْ
فَلَ>َّا رَأَ� ال�َّبُّ أَنَّهُ مَالَ لَِ
  . »م7ُسَى م7ُسَى«: وَسUَِ الْعُلَّْ
قَةِ وَقَالَ 

َ̂ا«: فَقَالَ  =َcََه«.  
4 

Als aber der Herr sah, dass er hinging,  
um zu sehen, rief Gott ihn aus dem Busch  
und sprach: Mose, Mose!  
Er antwortete: Hier bin ich. 

اءَكَ مAِْ . لاَ تَقَْ)ِ�بْ إِلَى هَهَُ=ا«: فَقَالَ  َ̂ اخْلَعْ حِ
f أَنeَْ وَ  اقِفٌ عَلَْ
هِ رِجْلَْ
َ� لأَنَّ الَْ>7ْضِعَ الَِّ̂

سَةٌ    .»أَرْضٌ مُقَ�َّ
5 

Er sprach: Tritt nicht herzu, zieh deine 
Schuhe von deinen Füßen; denn der Ort, 
darauf du stehst, ist heiliges Land! 

أَنَا إِلَهُ أَبِ
َ� إِلَهُ إِبَْ�اهِ
َ. وHَِلَهُ إِسBَْاقَ «: ثُ.َّ قَالَ 
  فَغjََّى م7ُسَى وَجْهَهُ ل. »وHَِلَهُ َ$عْق7ُبَ 

   .أَنَّهُ خَافَ أَنْ یَْ=Yَُ� إِلَى اللهِ 
6 

Und er sprach weiter: Ich bin der Gott 
deines Vaters, der Gott Abrahams, der Gott 
Isaaks und der Gott Jakobs. Und Mose 
verhüllte sein Angesicht; denn er fürchtete 
sich, Gott anzuschauen. 

لَّةَ شَعْ-ِ «: فَقَالَ ال�َّبُّ  َ̂ f إِنِّي قَْ� رَأَیeُْ مَ ي الَِّ̂
فِي مlَِْ� وَسَِ>عeُْ صَُ�اخَهُْ. مAِْ أَجْلِ 

L�ِهِ.ْ  ِّmEَُأَوْجَاعَهُ.ْ . م eُ<ِْإِنِّي عَل  
7 

Und der Herr sprach: Ich habe das Elend 
meines Volks in Ägypten gesehen, und ihr 
Geschrei über ihre Bedränger habe ich 
gehört; ich habe ihre Leiden erkannt. 


Aَ وَأُصْعَِ�هُْ. ِّL�ِlْ<ِْال f�ِْأَی Âَِْهُْ. م فََ=nَلeُْ لأِنُْقِ
مAِْ تِلَْ� الأَرْضِ إِلَى أَرْضٍ جَ
َِّ�ةٍ وَوَاسِعَةٍ إِلَى 


Aَ أَرْضٍ تَفِ
pُ لَ-َ ِّ
=اً وَعEََلاً إِلَى مJََانِ الJَْْ=عَانِ
 Aَ
ِّL ِّ7Bِْوَال Aَ
ِّL 
Aَ وَالْفِِ�زِِّّLِوَالأَم7ُر Aَ
ِّ
ِّIBِْوَال

 َA
ِّ
  .وَالَْ
ُ-7سِ

8 

Und ich bin herniedergefahren, dass ich sie 
errette aus der Ägypter Hand und sie aus 
diesem Lande hinaufführe in ein gutes und 
weites Land, in ein Land, darin Milch und 
Honig fließt, in das Gebiet der Kanaaniter, 
Hetiter, Amoriter, Perisiter, Hiwiter und 
Jebusiter. 

وَالآنَ ه7َُذَا صَُ�اخُ بَِ=ي إِسَْ�ائِ
لَ قَْ� أَتَى إِلَيَّ 

قَةَ الَِّ)ي ُ$3َاِ$قُهُْ. بِ  هَا وَرَأَیeُْ أَْ$3اً ال3ِّ

  الِْ>7ُّL�ِlْنَ 
9 

Weil denn nun das Geschrei der Israeliten 
vor mich gekommen ist  
und ich dazu ihre Drangsal gesehen habe,  
wie die Ägypter sie bedrängen, 

فَالآنَ هَلُ.َّ فَأُرْسِلَُ� إِلَى فِْ�ع7َْنَ وَتmُِْ�جُ شَعِْ-ي 
 َ�lِْم Aِْلَ م
  .»بَِ=ي إِسَْ�ائِ

10 
so geh nun hin, ich will dich zum Pharao 
senden, damit du mein Volk, die Israeliten, 
aus Ägypten führst. 

 َِّwِ إِلَى «: فَقَالَ م7ُسَى Oََأَنَا حَ)َّى أَذْه Aَْم
  »فِْ�ع7َْنَ وَحَ)َّى أُخِْ�جَ بَِ=ي إِسَْ�ائِ
لَ مAِْ مlَِْ�؟

11 
Mose sprach zu Gott:  
Wer bin ich, dass ich zum Pharao gehe  
und führe die Israeliten aus Ägypten? 

هِ ت7Jَُنُ لََ� الْعَلاَمَةُ إِنِّ «: فَقَالَ  ي أَك7ُنُ مَعََ� وَهَِ̂
عOَْ مAِْ مlَِْ� : أَنِّي أَرْسَلُْ)�َ  حِ
َ=َ>ا تmُِْ�جُ ال�َّ

َ̂ا الَْ�َ-لِ    .»تَعُْ-ُ�ونَ اللهَ عَلَى هَ
12 

Er sprach: Ich will mit dir sein.  
Und das soll dir das Zeichen sein, dass ich 
dich gesandt habe: Wenn du mein Volk  
aus Ägypten geführt hast,  
werdet ihr Gott dienen auf diesem Berge. 

 َِّwِ لَ  هَا«: فَقَالَ م7ُسَى
أَنَا آتِي إِلَى بَِ=ي إِسَْ�ائِ
  . Jُْ. أَرْسَلَِ=ي إِلَْ
Jُ.ْ إِلَهُ آَ,ائِ : وَأَق7ُلُ لَهُ.ْ 

13 

Mose sprach zu Gott: Siehe, wenn ich zu 
den Israeliten komme und spreche zu ihnen: 
Der Gott eurer Väter hat mich zu euch 
gesandt!, und sie mir sagen werden: Wie ist 



 ?sein Name?, was soll ich ihnen sagen  »مَا اسُْ>هُ؟ فََ>اذَا أَق7ُلُ لَهُْ.؟: فَإِذَا قَال7ُا لِي

f أهََْ
هْ  أهََْ
هِ «: فَقَالَ اللهُ لُِ>7سَى   . »الَِّ̂
ا تَق7ُلُ لَِ-ِ=ي إِسَْ�ائِ
لَ «: وَقَالَ  َ̂ Jََه :  

 ْ.Jُ
  .»أهََْ
هْ أَرْسَلَِ=ي إِلَْ
14 

Gott sprach zu Mose: Ich werde sein,  
der ich sein werde. Und sprach: So sollst du 
zu den Israeliten sagen: »Ich werde sein«,  
der hat mich zu euch gesandt. 

 

 


